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R O T A R Y   I N T E R N A T I O N A L

Distrikts-Jugenddienstausschuß D. 1820



Liebe Gasteltern,

Sie erwarten im Juli einen rotarischen Austauschschüler, einen Inbound. In der Vergangenheit sind diese jungen Gäste von Rotary, immer direkt nach der Ankunft in ihren Gastfamilien aufgenommen worden. Seit dem Sommer letzten Jahres haben wir aber im 1820. Distrikt zunächst ein zweiwöchiges Sprachcamp vorgeschaltet. Dies dient dazu, die Jugendlichen auf ihren Aufenthalt in Deutschland und in ihren den deutschen Gastfamilien intensiv vorzubereiten. Die Erfahrung aus zwei Camps gibt uns in unseren Überlegungen Recht.

Für die diesjährigen Inbounds, die u.a. auch von Ihnen erwartet werden, haben wir uns nun in diesem Sommer etwas Besonderes einfallen lassen. Sie werden nach ihrer Ankunft in Deutschland zunächst zu Ihnen nach Hause kommen, und dann am Freitag, dem 19. Juli 2002 zu ihrem 14 tägigen Sprachcamp reisen. Dies wird allerdings diesmal auf dem Segelschulschiff „Amphitrite“ während eines Segeltörns in der Ostsee stattfinden. Wir haben diese Reise auf Anregung unserer rotarischen Freundin Ursula Tschorn vom RC Bad Vilbel geplant.

Das Vorhaben setzt ein großes Maß an organisatorischer Vorarbeit voraus, bei der wir auch auf Ihre Hilfe, liebe Gasteltern, angewiesen sind. Deshalb wende ich mich bereits heute schon an Sie. Nachfolgend möchte ich Sie über die Einzelheiten des Vorhabens informieren.

Der eigentliche Segeltörn geht vom 20. Juli 2002 bis zum 03. August. Er beginnt mit dem Treffen in Travemünde und der Fährfahrt nach Göteborg/Schweden. Die Seereise selber startet in Kalmar/Schweden und führt nach Travemünde.

Die Gastschüler werden von uns aufgefordert, bis spätestens zum 13. Juli 2002 nach Deutschland anzureisen! Dies ist notwendig, um uns allen noch eine Woche Vorbereitungszeit zu verschaffen.

Am Sonntag, dem 14. Juli 2002 wird um 10:30 Uhr in Bad Vilbel/Dortelweil ein Vorbereitungstreffen stattfinden. Die Teilnahme ist für alle Inbounds Pflicht! Da hier wichtige Informationen für den Segeltörn gegeben werden, möchten wir auch Sie als Gasteltern um Ihre Teilnehme bitten. Sie erhalten noch rechtzeitig eine Einladung mit Anreiseskizze. Bitte halten Sie sich diesen Termin frei!!!!!!

Diesem Brief ist eine Packliste für das Reisegepäck beigefügt, das die Teilnehmer während des  Segeltörn benötigen. Wir möchten Sie bitten, diese Liste sehr sorgfältig zu lesen, und sich dann mit Ihrem Gast bereits jetzt schon abzustimmen, was er nach Deutschland mitbringen muß, und was evtl. hier in der Woche zwischen seiner Einreise und der Abfahrt zum Törn hier beschafft werden kann. Es ist sicher z.B. nicht nötig, Gummistiefel und Schlafsack nach Deutschland mitzubringen. 

Wir haben für die Anreise nach Norddeutschland einen Bus gechartert, da sich das gesamte Team des Törns am 20. Juli um 09:30 Uhr in Travemünde am Hafen zur Überfahrt mit der Fähre trifft. Das bedeutet, daß der Bus voraussichtlich am 19. Juli 2002 um 24:00 Uhr in Frankfurt abfährt. Ein Zusteigen in Marburg und Fritzlar ist vorbereitet. 

Die Teilnehmer verlassen am  03. August 2002 morgens in Travemünde das Schiff, so daß die Rückkehr am späten Nachmittag in Frankfurt vorgesehen ist.

Bitte nehmen Sie schnellst möglich mit Ihrem zukünftigen Gast Kontakt auf. Alle Teilnehmer erhalten in den nächsten Tagen einen ähnlichen Brief wie Sie in englischer Sprache. Diesem ist die Packliste ebenfalls beigefügt.  Bitte fordern Sie Ihren Gast auf, darauf zu achten, daß er von der Deutschen Botschaft ein „Schengener Visum“ für die Bundesrepublik erhält. Nur damit ist es möglich auf dem Törn nach Schweden und auch evtl. nach Dänemark einzureisen. 

Bitte geben Sie uns sofort eine Nachricht, wenn Sie von Ihrem Inbound Informationen über seine Anreise erhalten. Besonders wichtig ist es für uns auch, wenn Ihr Inbound vielleicht sogar seinen Aufenthalt absagt. Bitte nehmen Sie dann sofort mit uns Kontakt auf!

Informationen erhalten Sie auf folgenden Internet Seiten:

1. www.clipper-djs.org    über das Schiff und die es tragende Organisation

2. www.rotary.de/bad-vilbel/            auf den Seiten des Rotary Club Bad Vilbel über das gesamte Vorhaben. Hier werden wir auch wichtige Informationen hinterlegen.

Ich selber bin für Sie bei Fragen unter den o.g. Telefonnummern erreichbar.

Mit freundlichen rotarischen Grüßen

